
Grafik−Beispiele zu Kosten−Preis−Erlös−Gewinn 
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− Lesen Sie den maximalen Erlös und die zugehörige Mengeneinheit aus der Grafik ab. 

− Zeichnen Sie eine Tangente vom Ursprung an die Kostenfunktion und bestimmen Sie 

damit die langfristige Preisuntergrenze = minimale Stückkosten 
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− Zeichnen Sie eine Gerade in diese Zeichnung ein, um damit die minimalen Stückkosten zu 
bestimmen 
− Erklären Sie die Bedeutung der Geraden als minimale Erlösfunktion 
− Berechnen Sie damit die minimalen Stückkosten und geben Sie die die zugehörigen 
Mengeneinheiten an. 
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(Teil−) Lösungen: 
1) Gewinnbereich: [200;1050] ME 
 Emax = 1020 GE bei x= 700 ME 
 bei x= 950 ME sind die Kosten 720 GE, daher sind die minimalen Stückkosten 720/950 = 0,75 GE/ME 
 
2) Die Tangente vom Ursprung an die Kostenfunktion ergibt die minimale Erlösfunktion, die nur mehr 
einen Punkt für die Gewinnzone ergibt. Der Betrieb wird zum Grenzebtrieb. Daraus kann man die 
minimalen Stückkosten berechnen: 
xopt = 36 ME und K(36) = 900 ME  minimale Stückkosten = 900/36 = 25 GE/ME 
 
3) xUGG = 21,8 ME 
 
4) p ~ 1750/50 = 35 GE/ME 
 Gewinngrenzen [22; 55] ME 
 GMax ~ 400 GE 


